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Protokoll des Forums der Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone  
am 04.10.2022 im Bernhäuser Forst 
 

 
Andacht zum Monatsspruch für Oktober (Kurt Klöpfer) 
 
Gäste werden begrüßt:  
Kirchenrätin Elvira Feil-Götz 
Dorothee Gabler: stellt sich kurz vor – seit 1.1.2021 Direktorin im ZD 
 
Entschuldigte Gäste: Jan Bechle, Cornelius Kuttler, Prof. Dr. Björn Görder 
 
TOP 1 
Verabschiedung des Protokolls vom 11.+12.10.2021 – festgestellt 
 
Begrüßung der Neuen: 
Rosaria Amato, Kirchenbezirk Sulz 
Amrei Bosch, Fellbach, Gehörlosenseelsorge 
Tabea Bülow, Stadtjugendwerk Reutlingen, seit 2017 
Marlen Dutschmann, Ellhofen 
Sophia Hauf, Wangen, Allgäu 
Hendrik Lohse, Nürtingen 
Carolin Lutz, Stadtjugendwerk Reutlingen, seit 3/2020 

David Oloff, Stuttgart Ost – heute 1. Arbeitstag 😉 

Ellen Schneider, Kirchenbezirk TÜ, Gebiet „Stäble“ 
Franziska Schneider, Kirchenbezirk TÜ, Derendingen 
Thomas Valenta, Ditzingen, Familienarbeit 
 
Verabschiedung in den im kommenden Jahr anstehenden Ruhestand: 
Winni Hein, Althütte/KB Schorndorf, bis 31.03.2023      
Hans-Otto Maier, leitender Gemeindediakon in Esslingen, bis 31.07.2023 
Wolfgang Ockert, seit 2004 in Heiningen/KB Göppingen, bis 31.03.2023 
 
TOP 2 
Bericht aus dem Arbeitskreis von Kurt Klöpfer 

- Vertretung in Gremien (Stimmrecht im KGR – wäre dies sinnvoll?, Sitz in Bezirkssynode – Vertretung 
wie und durch wen?  ist weiter zu klären, dann muss bei Änderung auch Kirchenbezirksordnung 
geändert werden)  

- Supervision 
- Projektstellen aus „Vernetzt denken, gemeinsam gestalten“  

(5 der Neuen + 4 weitere, die schon länger dabei sind) 
Es werden viele Stellen im Gemeindediakonat beantragt und bewilligt. 
Dem AK wäre es wichtig, dass eine 50%-Stelle zur Begleitung der Stelleninhaber*innen eingerichtet 
wird, dies wäre wertvoll und sinnvoll und würde die Referatsleitung entlasten. 

- Stellwand: Arbeitshilfe für Dienstaufträge. Unterstützung für Menschen, die Dienstaufträge zu erstellen 
zu haben. Inzwischen gibt es von der Landeskirche empfohlene „Stellenbeschreibungen“, bestimmte 
Stichworte und Formulierungen sind dabei für die Eingruppierung wichtig. 
Die Arbeitshilfe vom AK soll im Laufe des kommenden Jahres veröffentlicht werden. 

- AK: Heute endet die Amtszeit – 3 Jahre sind ´rum. Die Zeit war von der Coronapandemie geprägt. 
Sitzungen sind inzwischen auch hybrid. 
Winni und Hans-Otto werden als Urgesteine des AK nicht mehr kandidieren, da sie 2023 in Ruhestand 
gehen. Mit ihnen geht viel AK-Wissen verloren. 
Funktion des AK: Was wäre, wenn wir keinen AK mehr hätten, was, wenn wir keine*n Vorsitzende*n 
finden? – Antwort: Ohne Vorsitz kein AK, da dann nicht zu Sitzungen eingeladen werden kann 
(arbeitsrechtliche Grundlage). 

 



2 
 

Der AK ist das Gremium, mit dem Ute arbeiten kann, wo berufspolitische oder gemeindediakonische 
Fragen ausgetauscht und geklärt werden – ja, das braucht´s! Freistellung für die Vorsitzarbeit wäre 
sinnvoll und angemessen – 10-15% Freistellung seitens der Landeskirche? 
Diese Fragen sind bei zunehmender Verdichtung der Arbeit weiterhin sehr wichtig. 
Überlegt´s euch und lasst euch gerne aufstellen, auch Nachwahl ist willkommen! 

- Dank an AK-Mitglieder, Dank an Elvira Feil-Götz, Dank an Ute, Dank an alle 
Der Bericht ist als Anlage beigelegt. 
 
TOP 3 
Neuwahl des Arbeitskreises  
(Wahlvorstand: Bettina Zehner, Hans-Otto Maier, Winni Hein): 

- Feststellung der Wahlberechtigten und Vorstellung der Kandidat*innen 
- Wahl der Vorsitzenden – Anna-Lena Dörrer – gewählt mit 66 von 66 Stimmen! 
- Wahl der AK-Mitglieder  

Gewählt wurden Jörg Dolmetsch, Blaise Gouget, Arne Hammer, Renate Haug, Maike Hinze, Kurt 
Klöpfer, Anina Pallman, Daniel Pfleiderer, Philip Rauen, Lars Wittek 

 
TOP 4 
Bericht der Beauftragten für Gemeindediakoninnen und Gemeindediakone Ute Schütz 
Ute war sehr begeistert über unsere Anmeldezahlen, wenngleich es in den letzten Tagen viele Absagen wegen 
Krankheit gab. 
Stichworte: 

- Beobachtungen im Gemeindediakonat – mit den Flex-3-Stellen weitet sich unser Aufgabenfeld und die 
Arbeitsweise verändert sich. 

- Entwicklung einer Arbeitshilfe zur Konzeption einer Stelle (bitte Kommentare und Ergänzungen auf 
Stellwand dazuschreiben) 

- Präventionsmaßnahmen zum Schutz vor sexualisierter Gewalt + Grenzüberschreitungen – mit kurzem 
Erfahrungsaustausch dazu 

- Fortbildungen – Anfang des Jahres 2023: Anmeldeschluss z.T. diesen November:  
z.B.: Ehrenamtliche gewinnen – anmelden bis 18.11.2022 

- Wer hat Erfahrungen mit Ehrenamts-Netzwerken in der Jugendhilfe – dann bitte auf Achim Wurst 
zugehen, vermutlich gerne auch nach dem Konvent 

- Dank an AK in drei herausfordernden Jahren, besonders dem Vorsitzenden Kurt Klöpfer!! 
 
TOP 5 
Bericht aus dem OKR, Referatsleitung Diakonat, Kirchenrätin Elvira Feil-Götz 
Der Bericht ist als Anlage beigelegt.  
Stichworte: 

- Stellenveränderungen im Dezernat 
- 1.10.2021 Götz Kanzleiter begann als Nachfolger von Christina Köster als Beauftragter für Diakon*innen 

in Diakonischen Einrichtungen und Diensten im Zentrum Diakonat 
- OKR-Neubau, derzeit wird sowohl Zeit- wie auch Finanzplan eingehalten. Der Einzug ist Sommer 2024 

angepeilt.  
- Aufbauausbildung wie gewohnt, Doppelkurs aktuell im 2. Jahr. 

Es ist erfreulich, dass wir Bewerber*innen aus den diakonisch-missionarischen Ausbildungsstätten 
haben und die Aufbauausbildung gefragt ist. 

- An der EH sind die Studiengänge, die in den Diakonat führen, aktuell nicht gefüllt: 55 Plätze, 31 belegt – 
bitte Jugendliche für unseren Beruf begeistern, soweit sinnvoll und möglich. 

- Fortbildungsheft 2023 – herzliche Einladung, auch die geistlich-theologischen Fortbildungen wirklich zu 
nutzen. Alle Angebote sind für alle offen (unabhängig des anbietenden Trägers!) 

- Projekt „Vernetzt denken, gemeinsam gestalten“. 10. Ausschreibungsrunde läuft. 
Bislang 36 Diakon*innen in der zentralen Anstellung. 
Umfang der Finanzen für die 30 Vollzeitstellen bis 2034 bleibt bestehen. 

- PE-Fond: 6 Diakoninnen profitieren bislang davon – herzliche Einladung, sich mit dem Anstellungsträger 
diesbezüglich zu melden. 

- Bildungsgesamtplan: aktiv die Zukunft mit den finanziell vorhandenen Ressourcen gut gestalten. 
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- Dank an AK-Mitglieder, insbesondere an Kurt und Ute, und an alle für die jeweiligen Dienste und gute 
Wünsche! 

 
TOP 6 
Bericht von der LakiMAV Andreas Laib 
Stichworte: 

- Zu Überlegung einer Mitgliedschaft im KGR für Gemeindediakon*innen: da sind einige Nachteile damit 
verbunden wie: Gemeindediakon*innen würden damit zur Dienstellenleitung gehören und man darf dann 
kein MAV-Mitglied mehr sein, die Eingruppierung wird nicht mehr von MAV geprüft, bei Kündigung wird 
MAV nicht gefragt – daher Rat von Andi, dies nicht zu fordern 

- Supervision  
- Präventionsschutzgesetz wird in KAO Einzug halten. Es ist notwendig, dass dies verpflichtend ist. 
- Alle, die Probleme vor Ort haben, dürfen sich außer an ihre MAV vor Ort auch direkt an die LakiMAV 

(landeskirchliche Mitarbeitendenvertretung), also direkt an Andi Laib wenden. 
- Fahrradleasing – selbst ausrechnen, ob sich das lohnt. Bitte bedenken: dies könnte auch den einen oder 

anderen Rentenpunkt kosten. Fahrradleasing ist für alle sozialversicherten unbefristet angestellten MA.  
Möglich für alle, die noch mind. 36 Monate angestellt sind (bei Befristungen) 

- Mit 2022 grundlegende Neuerung für Darstellung von KAO-Änderungen, durch die es nicht mehr 
möglich ist, Änderungen über Überschriften zu erfassen: die Beschlussvorlagen für die Arbeitsrechtliche 
Kommission liegen nur noch unter einer Nummerierung vor. 

- Anreizsystem §14a in KAO: Möglichkeiten für Zulagen 
- Bisher galten eigene Regelungen im KAO-Bereich bei der Arbeitszeit, abweichend vom TVöD – jetzt 

wurde der TVöD auch an dieser Stelle übernommen, daher ab 1.1.2023: 39h-Woche und keine AZV-
Tage mehr. 
Eine Flexibilisierung geht über ein Jahresarbeitszeitskonto. Dann können bis zu 48h von einem Monat 
zum nächsten übertragen werden. 
Frei genommen wird in ganzen Tagen und nur nach Wunsch in Stunden.  Grundsatz ist: man kann 
deutlich mehr „Flex-Tage“ herausarbeiten, als es AZV-Tage gab. 
Mit Rundschreiben werden 2 Möglichkeiten zur Arbeitszeiterfassung vorgestellt. Eine vorgeschriebene 
Regelung wird es nicht geben. 
Kurt empfiehlt Time-Butler (bisher datenschutzrechtlich nur für Stuttgart freigegeben). 

Exceltabelle läuft spätestens nach 3 Monaten (learning by doing 😉). 

Reduzierung soll nicht durch Arbeitsverdichtung kompensiert werden. 
- Tarifrunde beginnt jetzt wieder. Neue Regelung zur Altersteilzeit beginnt demnächst. Die aktuelle 

Regelung wird um ein Jahr verlängert, damit es eine Regelung gibt. 
Der Bericht ist als Anlage beigelegt. 
 
Referentinnen mit Einstimmung und Gedanken für Mittwoch 
 
Für das Protokoll: Renate Haug 
 
___________________________________________________________ 
 
Ende des Forums 18 Uhr 
 
 
 
 
 

Protokollteil 2 vom Mittwoch, 05.10.2022 auf S. 4 
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Themenvorschläge für Konvent 2023 

 
 

Kirche ohne Dach  

 Sozialräumlich denken & handeln z.B. Nachbarschaft einbeziehen  

 Kirche unterwegs im Sozialraum  

 Gehstruktur statt Kommstruktur  

 Gastfreundliche und nachhaltige  Gemeinde sein  

 Impulse im Alltag (gaaanz niederschwellig)  

 

Selfcare  

 Als Thema/ Herausforderung unserer Berufsgruppe  

 Gesellschaftliches Thema  

 HA/ EA / Alle  Auswirkungen auf Kirche + Angebote 

 Grenzen setzen  

 Prioritäten vergeben  

 

Diakon*innen als Entwickler*innen von Gemeinde der Zukunft  

 Was ist Gemeinde in Zukunft?  

 „Salz“, „Licht“  Rolle im Sozialraum 

 Multiprofessionelle Teams 

 Veränderungen im Pfarramt  Auswirkungen auf andere Professionen  

 Ideengeber 

 Gemeindebewusstsein entwickeln und stärken  

 Welchen Stellenwert haben wir?  

 

Musik 

 Musik für alle Generationen 

 Musik als verbindendes Element  

 Auf dem Konvent viel und „unkonventionell“ musizieren  

 
 

 

„Allein geht man ein?!“ – Einsamkeit als wachsendes Problem in Gesellschaft und Kirche  

 Single-Studie „Christliche Singles“ d. CVJM-Hochschule (T.Faix/ D. Künkler)  

 Einsamkeit tritt nicht nur/ erst im Alter auf 

 Folgen der Corona-Pandemie? 

 Wo hat Single-Arbeit einen Platz in der Kirche/ Gemeinde?  

 Depression und weitere Erkrankungen „Einsamkeit macht krank“  

 Thema gewählt 
 Team: Doris Beck, Elmar Bruker, Hanna Fischer, Holger Hessenauer, Sebastian Heusel 

 
 
 
 
 


